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Sachverhalt: Bedingt durch Unfälle mit Ruderbooten mit tödlichem Ausgang in Berlin und Hamburg in 2013 wird sowohl im Schulwesen wie im Vereinssport über Möglichkeiten zur Gefahrenabwehr diskutiert, insbesondere über den Einsatz von Rettungswesten.  

Frage: 
Inwieweit sind die Lehrkräfte verpflichtet, im Schulruderbetrieb Rettungswesten einzusetzen und deren Tragen auch durchzusetzen. Dies insbesondere vor dem Hintergrund der Beweislastumkehr.


Antwort: 

Die Bestimmungen für den Schulsport (2011) sehen dazu wie folgt vor:

5.2.2.1.10
Beim Befahren von Bundeswasserstraßen mit Ruderbooten sollen Rettungswesten getragen werden; auf das Tragen von Rettungswesten kann verzichtet werden 
- bei Ruderbooten mit Steuerleuten, 
- bei wettkampforientiertem Rudersport, wenn der Veranstaltungsbereich für den 
   allgemeinen Schiffsverkehr gesperrt ist.

Weiterführende Regelungen sind trotz eines Hinweises auf rudern.de im Schulverwaltungsblatt nicht veröffentlicht worden.

Regelungen in anderen Bundesländern sehen vor:

- Hamburg: vollumfängliche Pflicht zum Tragen von Rettungswesten auch bei 
   Wettkämpfen (seit Mai 2013)
- Schleswig-Holstein: auf das Tragen kann unter bestimmten Vorausetzungen verzichtet 
  werden (s. Handreichung zum Lernen am anderen Ort, 2008), wobei durch den Unfall 
   die Bestimmungen verschärft worden sind (2013)
- Nordrhein-Westfalen: Rettungswestenpflicht im Anfängerbereich (Erlass: 2002)

Empfehlung: (vorbehaltlich einer Änderung der Erlasslage)
Da über die derzeit aktuellen Bestimmungen für den Schulsport keine weiteren verbindlichen Regelungen für Niedersachsen zum Tragen von Rettungswesten beim Rudern existieren, zugleich aber die aktuelle Diskussion angesichts der grundsätzlichen Aufsichtspflicht (s. 5.1.) berücksichtigt werden muss, sollten folgende Regelungen gelten:

1. Die Lehrkräfte verfügen über die Qualifikation zum Erteilen von Unterricht im Rudern, 
    einer aktuellen Erste-Hilfe-Befähigung und den DLRG-Bronze-Schein.
2. Gesteuerte Ruderboote mit befähigten Steuerleuten können gemäß 5.1.4 ohne 
   Rettungswesten in genau zugewiesenen Bereichen rudern.
3. Kleinboote (Einer, Zweier) und Vierer ohne Steuerleute können im Sichtbereich der 
    Ausbilder, soweit eine Rettungsmöglichkeit gegeben ist und der Ruderbetrieb auf 
    Gewässern ohne Berufsschifffahrt stattfindet, ohne Rettungsweste rudern.
4. Ruderinnen und Ruderer in Kleinbooten müssen im Schulsport außerhalb des Sicht- 
    und Rettungsbereiches der Lehrkräfte/Aufsichtführenden eine Rettungsweste tragen.
    Dies gilt sowohl für Anfänger wie auch für Fortgeschrittene!

Derzeit ist die Diskussion sehr vielfältig und unübersichtlich. Es wird beispielsweise nur wenig berücksichtigt, inwieweit die Wassertemperatur oder das Beherrschen des Bootes eine Rolle spielt.

Es wäre sehr zu bedauern, wenn diese Sicherheitsforderungen zu einem Rückgang des Schulruderns beitragen würden. 

Grundsätzlich empfehle ich die Anschaffung von Rettungswesten, um einerseits den gestiegenen Sicherheitsanforderungen gerecht zu werden und andererseits den Erfahrungsraum Kleinboot zu erhalten.

Hilfreiche Links mit zwei aus meiner Sicht interessanten Schwimmhilfen/Rettungswesten:

www.rudern.de/bootsobleute-steuerleute/rettungsmittel/
www.rish.de/panorama/rudern-nur-mit-rettungsweste/
http://www.youtube.com/watch?v=4-Q3j5ycpDg&feature=share
http://www.secumar.com/secumar/php/main.php?mnid=523&l=d&aktion=suche&group=php&seite=produktsuche&einsatz=Suchen&einsatzgebiet%5B%5D=315
